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Walter Horwitz , stud . phil . , Heidelberg ,

geb. 20 . Oktober 1893 in Hamburg ,

geſt . 1. Mai 1915 im Lazarett zu Roulers ( verwundet am 24 . April bei

Kerſelaere ) .

Bahnhof Poelcappelle , 12 . Januar 1915 .

Nun endlich finde ich Zeit und Sammlung , Dir zu danken für Deinen

tapferen Brief , in dem Du mir die ſchwere , traurige Nachricht vom Tode

unſeres lieben Hans ſandteſt . Eben vor Weihnachten hatte ich es ſchon von

Gotthilf erfahren ; wir lagen in Weſtrooſebeke im Quartier . Er kam verſtört

zu mir herein und raunte mir zu, er habe eine traurige Nachricht von zu Hauſe

empfangen und dann war es auch ſchon heraus : „ Hans iſt gefallen . “ Wir

gingen hinaus und ich ſuchte vergebens nach Worten des Troſtes ; auch nur

meine Teilnahme ihm auszudrücken war mir unmöglich ; ich fühlte zu deutlich ,

wiediel er , Du , wir alle da verloren haben . Und ſo weiß ich Dir auch heute

nichts zu ſagen , wo ich endlich dazu ſchreite , Dir wenigſtens anzudeuten , wie

ich mit Dir um Deinen herrlichen Kameraden trauere . Nur ein Wort kommt

mir wieder in den Sinn , das ich vor einiger Zeit auch den Meinigen geſchrieben

habe, damit ſie ſich daran halten , wenn der Herr auch mich abberufen ſollte :

es muß und ſoll hinweghelfen über Not und Tod unſerer Lieben : „ Der Tod iſt

derſchlungen in den Sieg ! Tod , wo iſt dein Stachel ? Hölle , wo iſt dein Siegꝰ ? “

Als Brahms ſein himmliſches „ Deutſches Requiem “ dichtete , um ſich über den

Tod ſeiner geliebten Mutter zu tröſten , machte er dies Bibelwort zum Höhe⸗

punkt , weil es ihm alle Kräfte enthielt , die über das Unvermeidliche hinweg —

halfen . So habe ich es den Meinigen zugerufen , ſo ſende ich es auch Dir heute ,

liebe Freundin , obwohl ich weiß , daß Dein tapferes deutſches Herz in ſich ſelbſt

Kraft genug beſeſſen hat , über den ſchweren Verluſt hinwegzukommen . Und

doch wird es Dir wohltun , wenn Du ſiehſt , daß die Menſchen , welche Deinem

gefallenen Helden nahegeſtanden haben , Deinen Schmerz teilen und verſtehen .

Liebe Freundin , wir ſehen ja faſt täglich dem Tod ins Auge , da wird die Seele

im Angeſicht der Ewigkeit ganz ſtille , unſere Beſten ſind bereit , den Weg zu

gehen , den unſer geliebter Hans vorangegangen iſt als ein leuchtendes Beiſpiel ;

don ganzem Herzen ſind wir bereit , weil wir reif geworden ſind für die große

Ernte und den Schnitter würdig und freiwillig empfangen wollen , wenn ſeine

Senſe nach uns ausholt .
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